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Und in der Abendsonne
die Friedensburg erglüht,
die stolz von ihrem Berge

hinab aufs Städtchen sieht.

Ich hör die Sormitz rauschen
wenn ich zur Brücke geh,

wenn ich ganz in Gedanken
nachts auf der Straße steh.

Das letzte Licht im Stübchen
da oben geht jetzt aus,

die kleine Stadt will schlafen,
ruht sich vom Tagwerk aus.

Und die Gedanken wandern
zurück in jene Zeit,

wo wir noch jung an Jahren,
dort fanden Seligkeit.

Wo wir im Waldesdunkel,
des Nachts beim Mondenschein

auf manch verschwiegnen Bänken
saßen beim Stelldichein.

Wie konnt ich von dir gehen
du mir vertraute Stadt,

du Märchen meiner Jugend,
das mich verzaubert hat.

Das Heimweh plagt mich heute,
denk ich an dich zurück,

du Stadt der sieben Täler,
du längst vergangnes Glück.

Käthe Schlösser
geb. Schneider

Es gibt wohl schöne Städtchen
in dem Thüringer Land,
als ein‘s der schönsten
ist mir mein Leutenberg bekannt.
in ihm bin ich geboren
ging auch zur Schule dort,
hab es verlassen müssen,
die Pflicht, sie rief mich fort.

Doch alle Jahre  wieder
komm ich zu dir nach Haus,
zu dir verträumtes Städtchen,
und in das Vaterhaus.
Ich geh die alten Wege-
die Wandelbahn entlang,
vorbei am Waldschwimmbad,
hör Kinder, hör Gesang.

Im Ilmtal diese Stille!
Forellen schlängeln sich
im Bach, im kühlem Wasser,
ein Reh huscht durchs Gebüsch.
Die Bank dort bei den Tannen
lädt zum Verweilen ein,
ich schaue über Wiesen
weit in  das Tal hinein.

Die dunkelgrünen Wälder,
die Täler und die Höhn,
ich seh ‘ sie endlich wieder,
Heimat – wie bist du schön!

Der Tag geht schon zur Neige,
ich muss zurück ins Tal.
Noch immer ganz gefangen
geh ich den schmalen Pfad.

Foto: J. Hiebel



Der Her o ldSei t e 14 02/2008

n Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2008

n Auslegung Planentwurf Bebauungsplan Nr. 3
Herrngarten
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AMTLICHER  TEIL

Bekanntmachung der
Haushaltssatzung  2008

Die nachstehende Haushaltssatzung der Stadt Leutenberg für das
Haushaltsjahr 2008 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Stadtrat der  Stadt Leutenberg beschloss in seiner Sitzung
am 03.12.2007 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2008
(Beschluss Nr.217-27/2007).
Die Eingangsbestätigung für die Haushaltssatzung gemäß § 21
Abs. 3 ThürKO erfolgte durch die Kommunalaufsicht im
Landratsamt Saalfeld - Rudolstadt mit Schreiben vom 12.12.2007,
Posteingang 18.12.2007.
Der Haushaltsplan  der Stadt Leutenberg für das Haus-
haltsjahr 2008  liegt in der Zeit vom 04.02.2008  bis 15.02.2008
während der Öffnungszeiten  der Stadtverwaltung im
Zimmer 12  zur Einsichtnahme   aus.

Hinweis:
Verstöße wegen Verletzung von Verfahrens - oder Form-
vorschriften, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung und
diese Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der Stadt
Leutenberg geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter
Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße
nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser
Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese Verstöße
unbeachtlich.

Leutenberg, den 15.01.2008

Tänzer
Bürgermeister
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Haushaltssatzung
der Stadt Leutenberg,

Landkreis Saalfeld – Rudolstadt für das Haushaltsjahr  2008

Auf  Grund des § 55 ThürKO  erlässt die Stadt Leutenberg
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2008 wird hiermit festgesetzt; er schließt;

im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.798.400 Euro
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.938.100 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen oder Investitionsförder-
ungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen  im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern
werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forst-

wirtschaftlichen Betriebe (A) 300 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem  Haushaltsplan wird auf   300.000 Euro
festgesetzt.

§ 6
keine Angabe

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am  1. Januar 2008 in Kraft.

Stadt Leutenberg,

Tänzer
Bürgermeister
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Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung des Entwurfs des

Bebauungsplanes Nr. 3 „Herrngar ten“ (Mischgebiet) der
Stadt Leutenberg  mit integriertem Grünordnungsplan

nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der vom Stadtrat der Stadt Leutenberg in seiner öffentlichen
Sitzung am 03.12.2007 mit Beschluss Nr. 215-27/2007 gebilligte
und zur Auslegung bestimmte Entwurf des Bebauungsplans Nr.
3 „Herrngarten“ (Mischgebiet) der Stadt Leutenberg sowie die
Begründung und die bereits vorliegenden umweltbezogenen
Informationen liegen gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB in der Zeit

vom 12. Februar 2008 bis 14. März 2008

in der Stadtverwaltung Leutenberg, Zimmer 11, Markt 1, in 07338
Leutenberg, während folgender Dienstzeiten zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus:

montags: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
dienstags: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr
donnerstags: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
freitags: 9.00 – 11.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Bedenken
und Anregungen zum Entwurf schriftlich oder während der
Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht sowie Auskünfte
zum Inhalt verlangt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und dass nach
§ 47 Abs. 2a VwGO ein Normenkontrollantrag unzulässig ist,
wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend
macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können.

Das Bebauungsplangebiet umfasst folgende Geltungsbereiche
(Planbereiche):

- Geltungsbereich 1 = Planbereich Herrngarten: Gemarkung
Leutenberg, Flur 1, Flurstücke 190, 191, 400/195, 401/197,
510/199, 511/205, 223/4, 164, 155, TF 154/5, 784/154, TF
163/2, 154/2, 119/10, 119/9, 119/13, 446/112 und 313/17

- Geltungsbereich 2 = Planbereich Ausgleichs- und
Ersatzmaßnahmen: Gemarkung Leutenberg, Flur 7, Flurstück
734/1 (TF)

Zu den umweltbezogenen Informationen gehören:
- Ingenieurbüro Fischer, Dorfstr. 61, 07987 Mohlsdorf OT

Kahmer: Hydraulische Berechnung Sormitz Leutenberg,
Stand 30.06.2005, mit ergänzender hydraulischer
Berechnung vom 01.02.2008

- Stellungnahmen des Thüringer Landesverwaltungsamtes
Weimar (19.10.07), des Staatlichen Umweltamtes Gera
(19.10.07), der Thüringer Landesanstalt für Umwelt und
Geologie (30.10.07), des Landratsamtes Saalfeld-Rudolstadt
(06.11.07), des Landwirtschaftsamtes Rudolstadt (15.10.07),
des Thüringer Forstamtes Leutenberg (23.10.07).

Leutenberg, den 01.02.2008

Tänzer
Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus

NICHTAMTLICHER  TEIL

Trinkwasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, d. 26. Februar 2008, bietet die AFU e.V. die
Möglichkeit, in der Zeit von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr, in
Leutenberg im Rathaussaal Wasser- und Bodenproben gegen
Kostenerstattung untersuchen zu lassen.
Das Wasser kann sofort auf ph-Wert, Nitratkonzentration und
elektrische Leitfähigkeit untersucht werden. Dazu sollte frisch
abgefülltes Wasser (mind. 500 ml) in einer Mineralwasserflasche
mitgebracht werden. Auf besonderen Wunsch können zusätzlich
auch noch andere Stoffe im Rahmen einer Vollanalyse gemessen
werden oder es kann ermittelt werden, ob Sie bei ihrem Wasser
Kupferrohre für die Hausinstallation verwenden können.

Weiterhin werden auch Bodenanalysen für eine Nährstoff-
bedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig,
an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass
insgesamt ca. 550 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung
zur Verfügung stehen.
Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.

Ordnungsverwaltung

Information zum Holzeinschlag
Von Februar bis April 2008 wird im Kommunalwald auf der
Goldkuppe in Leutenberg dringender Holzeinschlag einschließ-
lich Rückung und Abtransport stattfinden. Während dieser Zeit
werden aus Sicherheitsgründen im genannten Bereich Sperrungen
der Wanderwege notwendig.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Tänzer
Bürgermeister

Veranstaltungshinweise
01.02.2008, 20.01 Uhr
Fasching im Rathaussaal Leutenberg

02.02.2008, 20.01 Uhr
Fasching im Rathaussaal Leutenberg

03.02.2008, 14.01 Uhr
Faschingsumzug durch die Innenstadt in Leutenberg mit Down
Touwn Samba, Hof; anschl. Kinderfasching

03.02.2008,17.00 Uhr
2. Kammerkonzert in der Schlosskapelle Saalfeld

04.02.2008, 20.01 Uhr
Fasching im Rathaussaal Leutenberg

09.02.2008, 19.11 Uhr
Fasching mit dem Großbuchaer Karnevalsklub in Schweinbach
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Info aus dem Fremdenverkehrsamt
Die Ausflugsgaststätte „Zum Ilmtal“ in Kleingeschwenda ist bis
19. März 2008 geschlossen.

Was ist ab 2008 neu an der

Thüringer  Wald Card?
Nutzen Sie die Vorteile der Thüringer Wald Card stets ein volles
Jahr lang, egal, wann Sie sie kaufen! Ab sofort gilt: Kaufmonat
ist gleich Ablaufmo-
nat, im Jahr darauf,
natürlich! Mit die-
ser Veränderung
entsprechen wir
dem Wunsch vieler
Freunde der Thü-
ringer Wald Card.
Unverändert erhal-
ten Sie die Thürin-
ger Wald Card zum
günstigen Preis von
nur 5,00 Euro. Der Erlebnisführer Thüringer Wald, das Begleitheft
zur Thüringer Wald Card, erscheint ab sofort in deutlich

09.02.2008, 14.00 Uhr
Hochzeitsausstellung im „Meiniger Hof“ Saalfeld

13.02.2008, 19.00 Uhr
Kino im Roten Saal im Haus des Volkes Probstzella

13.02.2008, 19.30 Uhr
Stadthalle Bad Blankenburg, Grüße zum Valentinstag

14.02.2008, 19.30 Uhr
Valentinstag im Haus des Volkes in Probstzella „Von Kopf bis
Fuß Marlene Dietrich“ mit Schlemmermenü  (35,- Euro)

15.02.2008, 19.30 Uhr
5. Sinfoniekonzert im „Meininger Hof „Saalfeld

17.02.2008
Wanderung mit dem TWV nach Kleingeschwenda

21.02.2008, 19.00 Uhr
Teeverkostung Birgit Grothe im Fremdenverkehrsamt (Min-
destteilnehmerzahl ab 5 Personen), Anmeldung im FVA

27.02.2008, 19.00 Uhr
Kino im Roten Saal im Haus des Volkes Probstzella

28.02.2008, 19.00 Uhr
Kräutervortrag Teil 1, Birgit Grothe im Fremdenverkehrsamt
(Mindestteilnehmerzahl ab 5 Personen), Anmeldung im FVA

29.02.2008, 19.30 Uhr
6. Sinfoniekonzert im „Meininger Hof“ Saalfeld

01.03.2008, 19.30 Uhr
Kabarett im Saal der Badgaststätte Leutenberg, Kartenvorverkauf
im Fremdenverkehrsamt

Programme  und Karten im Vorverkauf  sind auch für die Stadthalle
Bad Blankenburg, Meininger Hof, Saalfeld und Theater, Rudolstadt
im Fremdenverkehrsamt Leutenberg erhältlich.

verbesserter Qualität und Haltbarkeit. Zugleich verlängert sich
seine Gültigkeitsdauer auf 2 Jahre. Sie können ihn zum Preis
von 4,50 Euro ergänzend zu Ihrer Thüringer Wald Card erwerben
und profitieren dabei von seiner verdoppelten Laufzeit.

Bei mehr als 360 Anbietern wird sie im Jahr 2008 akzeptiert. Sie
umfasst ein breites Angebotsspektrum: Burgen & Schlösser,
Museen & Ausstellungen, Höhlen & Schaubergwerke, Bäder &
Wellness, Sport & Aktiv, Freizeit & Erlebnis, Busse &
Bahnen,Traditionelles Handwerk,  Gastronomie, Bauernläden.
Weitere Angebote: Naturpark Riedingtal, Österreich

Die neue Thüringer Wald Card ist im Fremdenverkehrsamt
Leutenberg ab sofort erhältlich! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fremdenverkehrsamt Leutenberg

Dankeschön des
Bürgermeisters

Wir danken ganz herzlich für den Einsatz: Herr
Werner Schwerin hat die Wanderwege am
Schlossberg gereinigt und Herr Manfred Rabold
war im Bereich Goldkuppe sehr aktiv.

PÖ
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In eigener Sache

Rote Karte für Hundehaufen
Familienmitglied, Freund, Spielgefährte oder auch Helfer - das
sind die rund 150 Hunde, die in Leutenberg leben, für ihre
Besitzer. Doch die Vierbeiner, die für Treue und Anhänglichkeit
bekannt sind, sorgen mit Verschmutzungen der Bürgersteige,
Straßen und Grünanlagen durch Hundekot auch für beträchtliches
Konfliktpotential.
Hundekot auf öffentlichen Wegen und Plätzen oder auch in
Anlagen ist immer wieder ein brisantes Thema. Denn selbst
Kinderspielplätze, öffentliche Anlagen oder Erholungsbereiche
entlang der Sormitz bleiben nicht davon verschont, als Hunde-
toilette missbraucht zu werden. Dies führt nicht nur zu einer
nachhaltigen Beeinträchtigung des Stadtbildes, sondern birgt auch
Risiken, denn Hundekot kann gefährliche Krankheitserreger
enthalten. Hier sind besonders spielende Kinder gefährdet.
Hundehalter, die den Kot ihrer Tiere aufnehmen und ordnungs-
gemäß entsorgen, helfen mit, die Attraktivität unserer Stadt zu
erhalten. Leider müssen wir immer häufiger feststellen, dass
Hundehalter beim Gassiegehen „vergessen“, die Hinterlassen-
schaften ihrer Lieblinge zu entfernen. Dies ist kein Kava-
liersdelikt, sondern stellt eine Zumutung für die Mitmenschen
dar. Als Ordnungswidrigkeit kann dies entsprechend geahndet
werden. Viele Mitbürger geben sich große Mühe, unsere Stadt
ansehnlich und wohnlich zu gestalten. Durch einige verantwort-
ungslose Hundehalter wird aber in unserer Stadt eher das Gegen-
teil erreicht. Achten wir gemeinsam auf die „schwarzen Schafe“
und zeigen den Hundehaltern, die den Hundekot einfach liegen
lassen, gemeinsam die „Rote Karte“.
Niemand sollte sich scheuen, Einfluss zu nehmen. Das Ordnungs-
amt der Stadtverwaltung wird Hundehalter, welche ihrer Verant-
wortung nicht nachkommen, zur Verantwortung ziehen.

P/Ö

Männerleiden sind Frauensache
Manfred Reich gastiert am 01. März
2008, 19.30 Uhr, im Saal der Badgast-
stätte in Leutenberg. Nach fünfzehn
Jahren Zugehörigkeit zum bekannten
Schweinfurter Ensemble  „Carambo-
lage“, startet Manfred Reich nun das
dritte Solo-Programm.
Den Zuschauer erwartet ein satirischer
Streifzug durch die Krisengebiete des
männlichen Lebens. Genauer: durch
männliche Krisengebiete. Noch
genauer: durch das männliche
Krisengebiet.

Reichs Fähigkeit, den Finger zielsicher auf die Wunden zu legen
und genüsslich nach der Schmerzgrenze zu suchen, verspricht
einen vergnüglichen Abend.
Das Programm „Männerleiden sind Frauensache“ bietet
Unterhaltung, die man sich nicht nur bieten lassen muss, sondern
über die man sich hinterher auch noch unterhalten kann.
Kartenvorverkauf ab sofort im Fremdenverkehrsamt Leutenberg.

P./Ö.

Volkschor Leutenberg im
Jubiläumsjahr

Auftakt für das 160-jährige Bestehen des Volkschores Leutenberg
war die Jahreshauptversammlung am 12. Januar, zu der als Gast
auch Bürgermeister Ernst Tänzer begrüßt werden konnte. Im
Bericht des Vorstands konnte auf eine Zahl von Auftritten
verwiesen werden, wie sie seit langem nicht erreicht worden war,
so unter anderem Sängertreffen in Kaulsdorf und Dittrichshütte,
Auftritte im Heimatmuseum Saalfeld, beim Bahnfest in
Leutenberg und zum Kulturhausjubiläum in Kleingeschwenda,
unter Tage beim Grubenadvent in Kamsdorf und zur
Seniorenweihnachtsfeier in Herschdorf.
Chorleiter Andreas Plötner wurde gute Arbeit bescheinigt,
besonders im Bereich Stimmbildung und Aussprache. Zwar wurde
auf wissenschaftliche Untersuchungen verwiesen, dass das Singen
die Menschen nicht nur beschwingter, ausgeglichener und
friedfertiger macht, sondern auch noch gesünder und klüger, in
der Realität finden aber zu wenige Bürger unseres Territoriums
zum Singen im Chor.
An dieser Stelle laden wir erneut alle sangesfreudigen Bürger
der Einheitsgemeinde ein, einfach einmal zur Probe zu kommen,
zuhören und mitsingen. Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr sind Sie
in der alten Schule herzlich willkommen.
Bürgermeister Tänzer bedankte sich für die Aktivitäten des
Chores, unter anderem auch für den Einsatz des Männerchores
am Bernhardt-Stein und sagte die weitere Unterstützung für den
Verein zu.
Für 30 Jahre Chormitgliedschaft wurden Kassiererin Erika
Pietschmann und Andreas Wirth geehrt. Ebenso wurde Inge
Michel gedankt, die an allen Proben und Auftritten teilgenommen
hat.
Am 14. Juni 2008 soll das 160-jährige Jubiläum des Volkschores
Leutenberg mit einem Freundschaftssingen und einem Sängerball
feierlich begangen werden. Dazu wurden namhafte Chöre des
Kreises Saalfeld/ Rudolstadt und der Berliner Accapella- Chor
bereits eingeladen. Neben den Feierlichkeiten zum Jubiläum
wurde der Besuch der Sängerfeste in Eichicht, Remschütz und
Dittrichshütte im Arbeitsplan bereits festgelegt.
An dieser Stelle sei noch einmal darauf verwiesen, dass der Chor
(gemischt oder als Frauen- oder Männerchor) auch auf
Vorbestellung bei persönlichen Jubiläen singt.

Jochen Hiebel
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Altersjubiläen
vom 01. bis 29.02.2008

Wir  gratulieren recht herzlich zum Geburtstag:

Wir  gratulieren

03.02.Erika Junghanns, Leutenberg, Hirschweg 6, zum 83.

04.02. Anna Dopp, Leutenberg, Wurzbacher Str. 49, zum 85.

08.02.Anna-Maria Müller, Leutenberg, Wurzb. Str. 14, zum 81.,
Jutta Röppischer, OT Landsendorf  Nr. 10, zum 70.

09.02.Günter Salzmann, Leutenberg, Ilmtal 23, zum 81.

10.02.Horst Langhammer, OT Steinsdorf Nr. 16, zum75.

11.02.Ruth Knabner, OT Dorfilm Nr. 21, zum 81.

13.02.Johanna Müller, Leutenberg, Am Ilmbach 18, zum 86.

14.02.Walter Reichenbächer, OT Herschdorf  Nr.5, zum 82.

16.02.Adelheid Trzewik, Leutenberg, Saalfelder Str. 8,  zum 86.

17.02.Karl Lösche, OT Schweinbach Nr. 2, zum 81.

18.02.Jenny Ott, OT Dorfilm Nr.1,  zum 75.

23.02.Ilse Hofmann, Leutenberg Wurzbacher Str. 11, zum 80.

24.02.Dietrich Wolfram, Leutenberg, Herrngarten 23, zum 75.

25.02.Edeltraud Arnold, OT Hirzbach Nr. 17, zum 75.
Martin Becker, Leutenberg, Rosenthaler Str. 14, zum 70.

Der Ortschronist berichtet

Jahresrückblick 2007 (Auswahl)
Bis zum 24. Januar 2007 gab es fast keinen Schnee. Das Wetter
war oft mild. Am 18. Januar tobte der Orkan „Kyrill“ und brachte
erhebliche Schäden in den Wäldern. Landsendorf und einige Ort
waren eine Zeit ohne Strom und die Straße war unpassierbar.
Faschingsveranstaltungen beleben das Leben in Landsendorf,
Leutenberg und Schweinbach. Wieder war eine Faschingszeitung
erschienen.
Zum Ostermarkt am 7. April war der Marktplatz Treffpunkt vieler
Besucher. Die Geschäfte und das Museum hatten geöffnet. Am
30. April erfolgte das obligatorische Maibaumaufstellen in allen
Ortsteilen. Die Walpurgisnacht wurde in Herschdorf mit einem
Walpurgisfeuer begangen.
Das Fremdenverkehrsbüro zog  nach der  Sanierung in den
ehemaligen Ratkeller ein und ist nun viel leichter zu erreichen.
Das Bad eröffnete am 4. Mai und schloss im September. Wegen
des Wetters nur rund 10.000 Besucher. April und Mai waren fast
Sommermonate.
Steinsdorf feierte vom 18. bis 20. Mai  zum Jubiläum 170 Jahre
Feuerlöschwesen und 15 Jahre Feuerwehrverein ein Dorffest mit
Umzug.
Vom 1. bis 3. Juni wurde  in Dorfilm wieder das „Angerfest“
gefeiert. Zu 80 Jahre Freibad Leutenberg gab es am 16. Juni
Veranstaltungen und eine Ausstellung. Das Schulfest am 24: Juni
auf dem Schulhof lockte wieder viele Gäste an.
Große Beachtung erforderte die Borkenkäferplage in unseren
Wäldern. Das Wald- und Wiesenfest am 11. August am Naturpar-
khaus hatte regen Zuspruch.
Am 9. September war eine große Pilzausstellung im Naturpark-
haus aufgebaut. Dorffeste begingen auch Hirzbach (28./29.07.)
und Schweinbach (18./19.08.). Kleingeschwenda feierte vom 14.
bis 16 September „50 Jahre Kulturhaus“.
Der neue Spielplatz am Herrngarten wurde am 19. September
eingeweiht. Das jährliche „ Fest Junger Künstler“ fand am 28.
September im Rathaussaal statt. Höhepunkt des Jahres war das
Bahnhofsfest am 13.Oktober mit Namensgebung der Strecke
„Sormitztalbahn“. Zum 100. Jubiläum der Bahnstrecke gab es
an diesem Tag verschiedene Veranstaltungen, Dampflokfahrten
und eine Sonderausstellung zur Bahngeschichte im Bahnhofs-
gebäude.
Der ehemalige Bürgermeister Gerhard Günther verstarb im Alter
von 86 Jahren am 9. November.
Der Weihnachtsmarkt am 2. Dezember leitete die Weihnachtszeit
ein. Der große Adventkalender wurde täglich vom 1. bis 24.
Dezember geöffnet. Am 24.12. kam der Weihnachtsmann auf dem
Markt.
Baumaßnahmen gab es am Sportplatz und am und im Rathaus.
Heimatkundliche Arbeiten schrieben S. Dick: Die Friedensburg,
A. Wolfram „100 Jahre Bahnstrecke Leutenberg“ und H. Wagner:
Geschichte der Einheitsgemeinde (in Kurzform)

Horst Wagner

Projekt „Herbstzeitlose“ erhielt
den Thüringer  Altenhilfepr eis

In dem ehrenamtlichen Projekt „ Herbstzeitlose“ engagieren sich
seit fünf Jahren ausgebildete ehrenamtliche Seniorenbegleiter/
innen (nach vier Lehrgängen sind es inzwischen 59 Aktive) bei
der Unterstützung allein lebender und hilfebedürftiger älterer
Menschen und zur zeitlichen Entlastung pflegender Familien-
angehöriger.
Die Seniorenbegleiter/innen stehen den Hilfesuchenden mit ihrer
Zuwendung zur Seite und geben Hilfestellung gegen Verein-
samung und Isolation. Der Preis wurde von den Sparkassen
Hessen und Thüringen gestiftet und vom Förderverein Altenhilfe
e.V. im Beisein des Sozialministers  Zeh am 19.12.2007 in Erfurt
übergeben.
Im Rahmen des Projektes „Herbstzeitlose“ beginnt der  5. Lehr-
gang zur Ausbildung ehrenamtlicher Seniorenbegleiter/innen am
6. Februar 2008, 14 Uhr, in der AWO-Begegnungsstätte
Lutherstraße 8 in Saalfeld. In 16 Seminaren werden Interessierte
im Umgang mit älteren und hilfebedürftigen Menschen geschult
und anschließend individuell eingesetzt.  Anfragen hinsichtlich
Organisation und Anfahrt zum Ausbildungsort, sowie
Anmeldungen nimmt das Seniorenbüro des Landkreises unter
03671 33 0 69 entgegen.
Weitere Informationen unter www.herbstzeitlose-online.net.

Christa Pidun , Tel. 03671 57 73 73
Projektleiterin
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Kir chliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Pfarramt Leutenberg

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 3.2.

8.30 Uhr Gottesdienst Herschdorf
10.00 Uhr Gottesdienst Leutenberg
13.00 Uhr Gottesdienst Steinsdorf

Dienstag, 5.2.
19.00 Uhr Gemeindeabend Herschdorf

Mittwoch, 6.2.
15.30 Uhr Gemeindenachmittag Sankt Jakob
19.00 Uhr Gemeindeabend Hirzbach

Sonntag, 10.2.
Kein Gottesdienst!

Sonntag, 17.2.
8.30 Uhr Gottesdienst Hirzbach

10.00 Uhr Gottesdienst Leutenberg
13.00 Uhr Gottesdienst Sankt Jakob

Sonntag, 24.2.
8.30 Uhr Gottesdienst Herschdorf

10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche im Ilmtal mit
einem Dozenten der methodistischen Universität
Sao Paulo, der über die Chancen und Probleme
kirchlicher Arbeit berichtet

13.00 Uhr Gottesdienst Steinsdorf

Von Montag, dem 25.2. bis Freitag, dem 29.2., jeweils um
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche im Pfarrhaus zu Texten aus
dem Buch des Propheten Jeremia.
Es werden sich beteiligen Pfarrer Schulz aus Kaulsdorf, Pastorin
Solbrig aus Rudolstadt, Pfarrer Gindler aus Obernitz, Landes-
bischof i.R. Roland Hoffmann und Pfarrer Zimmermann.

Sonntag, 2.3.
10.00 Uhr Ökumenischer Abschlussgottesdienst zur Bibel-

woche mit heiligem Abendmahl in Leutenberg
 
R. Zimmermann
Oberpfarrer

Adventgemeinde Leutenberg
im Gemeindesaal der Evangelischen Kirche,

Kir chgasse 6

Gottesdienst jeden Sonnabend
10.00 Uhr - Bibelgespräch
11.00 Uhr - Predigtgottesdienst

Sie sind herzlich eingeladen.

Pastor ist zu erreichen unter Telefon:03671/707054

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Pfarramt Dr ognitz

Gottesdienste:
Sonntag, 10. Februar
  9.00 Uhr Gottesdienst in Dorfilm
10.00 Uhr Gottesdienst in Landsendorf

Sonntag, 24. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst in Dorfilm

10.00 Uhr Gottesdienst in Landsendorf
13.00 Uhr Gottesdienst in Kleingeschwenda

Keiner glaubt es uns, dass wir im Herzen eine liebevolle
Gesinnung haben, wenn wir nach außen ein unfreundliches,
düsteres und unliebwürdiges Gesicht machen.

Eva von Tiele-Winkler

Pfarrer
Thomas Seeber

7

WEBY - das Unternehmen
WEBY ist ein junges deutsches Unternehmen, das eine
Alternative zum bisherigen System der „Abfall-Entsorgung“
bietet. Zum Nutzen von Umwelt und Verbrauchern.

WEBY - eine saubere Idee

Millionen Haushalte und Betriebe in Deutschland bilden ein
riesiges Lager begehrter Rohstoffe: Papier, Glas, Metalle,
Verpackungen und Kunststoffe bis hin zu Altkleidern.
Künftig verkaufen die Verbraucher diese Wertgüter an einen von
30 000 entstehenden WEBY-Points, statt für die „Entsorgung“
zu zahlen.

WEBY-Points

WEBY richtet dazu in ganz Deutschland Ankaufstellen, die
WEBY-Points, ein, die Sie auf dem Weg zum Einkaufen bequem
erreichen können. Hier wird die von Ihnen sauber, trocken und
sortiert angelieferte Ware genau gewogen und Sie erhalten sofort
Ihr Geld. Auch Gewerbebetriebe können an die WEBY-Points
Wertgut verkaufen.

Um solch eine Idee zu realisieren, möchten wir an Gewerbe-
treibende, sowie Privatpersonen appellieren, die es uns ermög-
lichen einen WEBY-Point in der Stadt Leutenberg zu eröffnen.
Sollten Sie hierzu Begeisterung aufbringen, dann richten Sie sich
bitte direkt an uns, die Weby GmbH & Co. KG in Kirchhasel,
Tel. 03672/47961-0 oder per E-Mail an die kirchhasel@weby-
international.com. Anschließend erfahren Sie den weiteren
Vorhergang bezüglich des Aufbaus des Weby-Points.

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre Anfragen.
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Einladung
zur Jahreshauptversammlung

der Jagdgenossenschaft Dorfilm

Zu der nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der Mitglieder
der Jagdgenossenschaft Dorfilm am

Freitag, d. 15. Februar 2008, 19.00 Uhr,
in der Gaststätte „Försterstüb`l“ Dorfilm

werden alle Eigentümer von Grundflächen, die zum
Gemeinschaftsjagdbezirk Dorfilm gehören und auf denen die Jagd
ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Jagdvorstehers zum abgelaufenen Jagdjahr
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Revisionskommission
5. Diskussion zu den Berichten und Beschlussfassung zur

Entlastung des Vorstehers und des Kassenführers
6. Beschlussfassung über Auszahlung Pachtzins
7. Informationen

Im Anschluss findet das traditionelle Jagdessen des Jagdpächters
statt. Hierzu sind die  Jagdgenossen recht herzlich eingeladen.

Nachlese zur Weihnachtsmusik in
Dorfilm

Einen Tag vor Heiligabend 2007 sind zahlreiche Einwohner und
Gäste der Einladung nach Dorfilm gefolgt, um sich an
weihnachtlicher Musik, bei Glühwein und Rostbratwurst, zu
erfreuen und auf das bevorstehende Fest einzustimmen.

OT Dorf ilm
Ein herzliches Dankeschön an die Blaskapelle „Oberland“
Altenbeuthen für die Darbietungen und an den Weihnachtsmann,
der pünktlich, wie angemeldet, mit seinem Fahrzeug auf dem
Dorfilmer Dorfplatz eintraf und die Kinder mit kleinen
Geschenken erfreute.

Feuerwehrverein Dorfilm e.V                     FFW Dorfilm
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OT Herschdorf

OT L andsendorf

Fasching
in Landsendorf

Fasching mit dem
KSV „Knauer Heimatverein“ e.V. Kamsdorf

am 09.02.2008 im Kulturhaus
Landsendorf, Beginn 20.00 Uhr,

anschließend Faschingstanz

Kartenvorverkauf:
 telefonisch unter 03 67 34 / 30 581.

 Es lädt herzlich ein
der Feuerwehrverein Landsendorf.

Rückblick und Vorschau des
Ortschronisten

Die Jahre werden immer schneller, die Zeit rennt dahin, ohne
dass große und lebensnotwendige Veränderungen zu erwarten
sind.
Der wahre Grund an vielen unerfüllten Hoffnungen liegt an der
Gesetzgebung der Politik.
Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg. So kann von einer guten Arbeit
des Herschdorfer Ortsbürgermeisters, Herrn Hans Leeder,
berichtet werden.
Eine schöne Rentnerweihnachtsfeier wurde im neu renovierten
Herschdorfer Gemeindesaal organisiert. Diese fand einen regen
Zuspruch mit einem abwechslungsreichen Programm durch die
Schüler aus Leutenberg, sowie das vielfältige Chorprogramm der
Leutenberger Sängerinnen und Sänger. Sie wurden mit viel Beifall
belohnt. Die Jagdhornbläser der Kreisjägerschaft setzten mit ihren
vielen Darbietungen zum Abschluss den Höhepunkt mit
Weihnachtsliedern zum Mitsingen. Das leibliche Wohl für alle
Gäste und Rentner ein Bravour.
Ein besonderes Dankeschön den fleißigen Helfern aus Herschdorf
und Landsendorf! Der Bürgermeister aus Leutenberg, Herr Ernst
Tänzer, ließ es sich nicht entgehen, seine Grüße und guten
Wünsche an diese Feier persönlich zu überbringen. Mit seinen
guten Wünschen für 2008 an die Bürgerinnen und Bürger der
Ortschaften Herschdorf und Landsendorf gab er das Versprechen,
auch im neuen Jahr, trotz limitierter Mittel, wieder eine so
herrliche Rentnerweihnachtsfeier  am Jahresende zu gestalten.
„Gemeinsam - nicht einsam!“, so lautet das Motto für 2008.

Walter Reichenbächer
Ortschronist

OT Hirzbach

Das Dorffest in Hirzbach
auf  der

Schwartzenshöhe findet 2008
vom  26. – 27.Juli  statt.

FFW           Landfrauenverein Hirzbach
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Veranstaltungsplanung 2008

4.-9.02. Winterferienprogramm mit Kinderfasching

09.02. Fasching im Kulturhaus

30.04. Maibaumaufstellen auf dem Dorfplatz

01.05. Mai- und Himmelfahrtsveranstaltung
mit Wandertour

09.05. Pfingsttanz mit den Klostermännern

01.06. Kindertag

22.-24.08. Dorf- und Feuerwehrfest zum Jubiläum
23.08. Tanz mit Sound Company
24.08. Bunter Nachmittag mit den Waldspitzbuben

                                  und Technikausstellung der Feuerwehr

04.10. Kirmestanz mit „Studio 64“
05.10. Kirchweih- und Erntedankgottesdienst

Kindertanz

31.12. Silvestertanz

FFFFFaschingsaschingsaschingsaschingsaschingsverververververanstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
im Kulturhaus zur „ Steinernen Heide“

am 09.02.2008am 09.02.2008am 09.02.2008am 09.02.2008am 09.02.2008
mit dem  Großbuchaer Karnevals Club

Beginn 19.01. UhrBeginn 19.01. UhrBeginn 19.01. UhrBeginn 19.01. UhrBeginn 19.01. Uhr
Die besten Kostüme werden prämiert.

Kartenvorverkauf
am 4.02. um 19.00 Uhr

FFW                Kulturbund

OT St einsdorf

Einladung
zur Jahreshauptversammlung

der Jagdgenossenschaft Steinsdorf

Zu der nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der Mitglieder
der Jagdgenossenschaft Steinsdorf am Freitag, d. 22. Februar
2008, um 19.00 Uhr, im Gemeindesaal Steinsdorf, werden alle
Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk
Steinsdorf gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf,
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Bericht des Jagdvorstehers zum abgelaufenen Jagdjahr

3. Bericht des Kassenführers

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Diskussion zu den Berichten

6. Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes

7. Beschlüsse zur Wahl  des Jagdvorstehers, des Jagdvorstandes
und der Kassenprüfer

8. Beschlussfassung über Verwendung des Reinertrages aus der
Jagdnutzung.

9. Informationen

Im Anschluss findet das traditionelle Jagdessen des Jagdpächters
statt. Hierzu sind auch die Partner der Jagdgenossen recht herzlich
eingeladen.

Großmann
Jagdvorsteher
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Schöne, komfort. Wohnung
2- oder 3 Zimmer,

Garage u. Gartenanteil in Leutenberg,
gute, ruhige  Lage,

ab Febr. 08 oder später zu vermieten.
Miete VHB.

Telefon: 0170-2943100
oder 036734-22448
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Wir beraten Sie gern:
SERVICEBÜRO

Ronald Pfannenstiel 
Hauptstraße 28 
07338 Leutenberg 
Telefon (036734) 23 47 47
info@pfannenstiel.lvm.de
www.pfannenstiel.lvm.de

Bürozeiten:
Mo + Fr 8.00 - 12.00 Uhr
Di + Do 8.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Volltreffer?
Wir machen‘s wieder gut!

www.lvm.de

LVM-Privat-Haftplicht {:

mehr Schutz - mehr Leistung

Haus sehr Haus sehr Haus sehr Haus sehr Haus sehr gggggünstiünstiünstiünstiünstiggggg zu v zu v zu v zu v zu verkaufen!erkaufen!erkaufen!erkaufen!erkaufen!
EG 120 m², 1. OG 120 m²

voll unterkellert,  sanierungsbedürftig,
Grundstück 1.350 m ²

Grünau Nr. 4 · Leutenberg
nur 1nur 1nur 1nur 1nur 19.59.59.59.59.500,- Eur00,- Eur00,- Eur00,- Eur00,- Eurooooo
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